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Arbeitshilfe 12

Nicht nur Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer bestimmen, wo es 
an eurer Schule langgeht. Auch die Mitbestimmung von Schülerin­
nen und Schülern im Schulalltag hat Tradition und ist gesetzlich 
festgeschrieben. Ihr habt also ein Recht auf Mitbestimmung im 
Schulleben! Eine der wichtigsten Säulen ist hierbei die Schülerver­
tretung, die den meisten von euch wohl unter der Abkürzung SV 
bzw. SMV bekannt ist. 

Schülervertretungen stärken

Dass diese Mitbestimmung nicht immer ganz reibungslos funkti­
oniert, ist klar. Besonders häufig haben Schülervertretungen da­
mit zu kämpfen, dass ihre Arbeit nur schleppend vorankommt 
und dass sich selbst aufseiten der Mitschülerinnen und Mitschü­
ler kaum jemand für ihre Aktivitäten interessiert. Das kann die 
unterschiedlichsten Gründe haben, aber eines ist klar: Man kann 
etwas dagegen tun! Hier findet ihr einige Tipps, mit denen ihr die 
Schülervertretung an eurer Schule stärken könnt: 

Außenwirkung erhöhen:
Die Diskussion wichtigster Anlie­
gen, die tollsten Projekte – aber kei­
ner kriegt’s mit? Schülermitwirkung ist 
dringend darauf angewiesen, auch in 
der (schulischen) Öffentlichkeit wahrge­
nommen zu werden. Nur so lassen sich 
möglichst viele Unterstützerinnen und 
Unterstützer und Sympathisantinnen 
und Sympathisanten für die eigene Sa­
che gewinnen.

Mitschülerinnen  und Mitschüler 
motivieren und integrieren:
Wer etwas bewegen will, braucht mög­
lichst viele Mitstreiterinnen und Mit­
streiter. Das gilt besonders für die SV. 
Gefragt sind dabei nicht nur die gewähl­
ten Klassen­ und Schulsprecherinnen 
und ­sprecher, sondern alle Mitschüle­
rinnen und Mitschüler. Wer gute Ideen 
hat und sich engagieren möchte, sollte 
immer eine Möglichkeit zum Mitma­
chen vorfinden!

Effizient und nachhaltig mitwirken:
Es gibt viel zu tun und zu verändern – 
jedes Jahr nach den Sommerferien aber 
das gleiche Problem: Aktive Schülerin­
nen und Schüler gehen, neue wachsen 
erst langsam in die SV­Arbeit hinein – 
die Aktivitäten der SV sind dann erst­
mal „eingeschlafen“. Genau das kann 
man vermeiden, wenn man ein paar 
Strategien berücksichtigt.

Wirksame Schülervertretung
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Tipps für attraktive Texte

Außenwirkung erhöhen Mitschülerinnen und Mitschüler  

motivieren und integrieren 

Effizient und nachhaltig mitwirken

SV-Logo einführen: Schnell zu erken­
nen und sofort zuzuordnen – hier geht 
es um die SV! Ein ansprechend gestal­
tetes und als offizielles Erkennungs­ 
zeichen genutztes SV­Logo erhöht die 
Außenwirkung und sorgt für eine gestei­
gerte Wahrnehmung. 
Tipp: Das Finden eines passenden Logos 
könntet ihr als Wettbewerb organisieren.

Lob- und Tadelkasten aufstellen: Viele 
Mitschülerinnen und Mitschüler haben 
eine Meinung zur SV­Arbeit, nur wenige 
teilen diese offen mit? Abhilfe kann ein 
Lob­ und Tadelkasten schaffen. Die SV 
erhält Anregungen, und die Mitschüle­
rinnen und Mitschüler machen sich Ge­
danken über bestimmte Anliegen. Viel­
leicht will ja der eine oder die andere 
auch selbst aktiv werden? 

Archive anlegen/Handbuch erstellen: 
Es kostet Zeit und Energie, wenn gelun­
gene Aktionen und bewährte Arbeitswei­
sen nach jedem Personalwechsel immer 
wieder neu geplant und erlernt werden 
müssen. Deshalb bietet es sich an, Tipps 
und Hinweise zur Schülermitwirkung zu 
archivieren oder in einem „Handbuch“ 
festzuhalten. 

Leitbild entwickeln: Jede Mitschülerin 
und jeder Mitschüler sollte wissen, wa­
rum eine Schülervertretung wichtig ist, 
welche konkreten Ziele sie hat und wie 
sie arbeitet. Das lässt sich sehr gut mit 
einem knapp und ansprechend formu­
lierten Leitbild erreichen. Wichtig ist da­
bei, dass das Leitbild an der Schule auch 
ausreichend bekannt gemacht wird. 

Aktionsgruppen bilden: Viele Mitschü­
lerinnen und Mitschüler wollen sich für 
ein besonders wichtiges Anliegen enga­
gieren? Natürlich sind nicht alle davon 
SV­Mitglieder. Sie müssen es auch gar 
nicht sein. Sie können einfach eine Akti­
onsgruppe gründen und gemeinsam ak­
tiv werden (Arbeitshilfe 1). 

Nachwuchs fördern/Nachfolger einar-
beiten: Werden Neueinsteigerinnen und 
Neueinsteiger und Interessierte ganz ge­
zielt an die SV­Arbeit herangeführt, ma­
chen sie mit höherer Wahrscheinlichkeit 
positive Erfahrungen und bringen sich 
langfristig ein. Einsteigerseminare und/
oder Patenschaften für Nachwuchskräfte 
können hierbei hilfreich sein. 

Öffentlichkeitsarbeit intensivieren:
Über aktuelle Anliegen informieren und 
bereits erreichte Erfolge deutlich ma­
chen – eine intensive Öffentlichkeitsar­
beit ist der Schlüssel zu deutlich erhöh­
ter Außenwirkung. SV­Brett, Internet­
präsenz, Flugblätter, Newsletter usw. 
bieten viele Möglichkeiten. Wichtig ist, 
dass die Informationen ansprechend und 
interessant aufbereitet werden (Arbeits­
hilfen 7, 8). 

Infostände und -veranstaltungen orga-
nisieren: Wenn man Unterstützung ge­
winnen möchte, kann es sehr hilfreich 
sein, mit Infoständen und ­veranstal­
tungen zu bestimmten aktuellen The­
men und Anliegen auf sich aufmerksam 
zu machen. Der persönliche Kontakt zu  
potenziellen neuen Mitstreiterinnen 
und Mitstreitern ermöglicht dabei einen  
direkten Austausch und sorgt dafür, sich 
unkompliziert kennenzulernen. 

Vernetzen/Professionalisieren: Ge­
meinsam mehr bewegen – dieses Prin­
zip gilt auch hier. Es ist sinnvoll, sich 
mit Schülerinnen und Schülern ande­
rer Schulen eurer Stadt und/oder Region 
zu vernetzen: Oft gibt es dadurch wich­
tige Anregungen für die eigene Arbeit.  
Außerdem lohnt es sich, nach Angebo­
ten zur Professionalisierung (Semina­
ren/Workshops usw.) Ausschau zu hal­
ten (Arbeitshilfe 9).
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